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ASTAG: Unfall oder Brand, was jetzt?

Bern (ots) -

Hinweis: Notfallkleber und -karten können im pdf-Format unter 
         http://www.presseportal.ch/de/story.htx?firmaid=100001880 
         kostenlos heruntergeladen werden

Der Schweizerische Nutzfahrzeugverband ASTAG gibt der
Verkehrssicherheit oberste Priorität. Dieses Jahr laufen Aktionen der
Kampagne "Sicher in der Schweiz".

Aktuell erhalten die rund 5000 Mitglieder des Verbandes
Notfallkleber und -karten. Diese Aktion erreicht somit den grössten
Teil aller die im Strassentransportgewerbe Beschäftigten.
Notfallkleber und -karten können freilich keine Unfälle vermeiden.
Aber sie erleichtern Betroffenen, richtig zu reagieren und
unverzüglich Hilfe zu holen. Es ist eine Tatsache, dass unmittelbare
Ratlosigkeit oder gar panikartiges Verhalten tragische Folgen haben
können. Mit ihrer Aktion wirkt die ASTAG dieser Gefahr entgegen.

Seit 1. Januar 2005 sind in der Schweiz Feuerlöscher für schwere
Motorwagen generell obligatorisch. Diese Vorschrift erstaunt
insofern, als sie nur für in der Schweiz immatrikulierte
Nutzfahrzeuge gilt, nicht aber für ausländische, welche auf den
gleichen Strassen verkehren. Darin kann man eine Diskriminierung der
schweizerischen Strassentransportbranche erblicken. Die ASTAG erkennt
daran aber auch den positiven Effekt, dass Schweizer Lastwagenfahrer
jederzeit Brände bekämpfen können, auch solche, die nicht in ihre
Verantwortung fallen. Der Fahrer kann also zum Ritter der Strasse
werden.

Im Zusammenhang mit der Brandbekämpfung und mit der Beteiligung
des Fonds für Verkehrssicherheit hat die ASTAG den Film
"Feuerlöschereinsatz und Verhalten im Brandfall" produziert. Der
20-minütige Ausbildungsfilm informiert gezielt über die häufigsten
Arten der Brandfälle und deren wirksame Bekämpfung. Er wurde
sämtlichen ASTAG-Mitgliedern zugestellt und löste ein positives Echo
aus. Er stiess auf breites Interesse und wurde im grossen Umfang
nachbestellt. Das Instrument wird regelmässig auch im Rahmen der Aus-
und Weiterbildung eingesetzt.
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